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r 


e An gemeldete Srem de. 
Angekommen den 10. Februar 1838. 

err J. v. Stangen, Koͤnigl. Kammerherr anf Littſchen, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Gutsbeſitzer Wuͤrtz aus Stargard, Herr Gymnaſiaſt Rother aus Lu⸗ 
pow, log. im engl. Haufe. Herr Dr. phil. Brandftäter von Königsberg, Herr 
Sutsbefiger v. Zitzwiz, Herr Referendarius v Zitzwitz und Herr Pr.⸗Lientenant 

Klemm von Niedamowo, log. in den 3 Mohren. 
PC — ERATTTEEN 
AVERTISS EME NT S. f 
5 Da in dem am 23. d. M. hier angeſtandenen Termin, zur Ausbietung der 
einigung ſaͤmmtlicher Schernſteine, Rauchfaͤnge und Feuereſſen in dem hieſigen 
eglerungs⸗Conferenz⸗, vormaligen Konfitorinle und in dem an das letztere anſto⸗ 
der Seitengebäuden, nicht annehmdare Forderungen gemacht find, fo haben wir 
eſchloſſen einen Entrepreneur zu der in Rede ſtehenden Schornſtein⸗Reinigung für 
. Dauer von 9 Monaten und zwar vom 1. April bis ult. Dezember d. J. und 
nter annehmbaren Forderungen bis auf 2 oder 3 Jahre, im Wege der Sub wiſſion 


aus zumitteln. 


in Die Bedingungen konnen in den Dienſiſtunden Vormittags von 9 bis 1 Uhr 
unſerer Finanz⸗Regiſtratur eingeſehen werden. i 

ee ternehmer, die fih als Sachverſtaͤndige legitimiren können, fordern wir 

mit auf, ihre Anerdietungen in verſiegelten, an uns addreffirten, äußerlich mit 


166. 


der Rubrik: „Subwiſſion auf die Reinigung der Schornſteine in den Reglerungs⸗ 


Conferenz⸗Gebänden“ verſehenen Erklärungen bis zum 19. Februar d. J. einzureichen. 
In dieſen Sub miſſtonen muß 

a. die gehoͤrige Bekanntſchaft mit den feſtgeſtellten zum Grunde zu legenden dies⸗ 

faͤlige Bedingungen und die Unterwerfung unter dieſelben deutlich ausgedrückt: 

b. der Preis für die Reinigung der gegenſtaͤndlichen Schornſteine, Rauchfaͤnge 

und Feuereſſen genau angegeben, und . 


e. über die perſoͤnliche Qualſfication und Sicherheit zur Ausführung des Gr 


ſchaͤfts der benoͤthigte Nachweis geführt werden. 
Die Auswahl unter den Bewerbern bleibt uns vorbehalten. 
Ein jeder Bewerber bleibt an fein Gebot fo lange gebunden, bis er durch den 
Zuſchlag an einen Andern, oder durch unſere ausdruͤckliche Erklaͤrung davon entbunden 
worden. Danzig, den 29. Januar 1838. 


Königl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Serien. 


25 Die Berechtigung zur Schuytenfahrt von Milchpeter bis Weichſelmuͤnde, 
von Trinitatis 1838 ab, auf Drei oder Sechs Jahre, fol in einem 

a Freitag den 2. Mär c. i 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſte · 
henden Termin in Pacht ausgeboten werden. 3 
Danzig, den 6. Februar 1838. 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
— —— — — 
N Anzeigen. 1 
Vom 5. bis 8. Februar 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Bergmann a Neuendorf. 2) Lade a Hannoder. 3) Nögel a Heudude. 4) 


Weſſel a Stiblau. 5) Grons a Elbing. 6) Mowginski a Zugajencko. 7) Schultz 
a Pr. Eylau. 8) Roſenſtock a Putzig. 9) Tallis a Reuſtadt. 
Rönigl. Preuß. Ober: Poft- Amt. 


3. Verxſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundstücke, Mobilien und Waa⸗ 
ten, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld an⸗ 
genommen und geſchloſſen Brodtbäukengaſſe W 711. durch den Haupt⸗Agenten 

8 Pantzer. 


ir en Aachener u. Münchener Feuer ⸗Verſiche⸗ 


4. 8 
rungs⸗Geſellſchaft nimmt Verſicherungen auf Gebäude, Waaren und 


Mobilien, zu niedrigen Prämien, bei ſofortiger Austellung der Polizen, im Burean 


Breitegaſſe W 1145. an der Haupt Agent G. A. Sifcher: 
a Danzig, am 12. Februar 1838. 


BR : 


5 Ich verfehle nicht Einem geehrten Publiko die ergebene Anzeige zu machen, 


taß ich wollene, wie auch daumwollene Waaren aller Art ander wasche, malte, 
ſchwefele und weich zubereite, Stuͤcke einzuſetzen annehme, wie auch aller Art neue 


Arbeit aufs Dauerhafteſte verfertige. J. G. Behrendt, Strumpfwirkermeiſter 


f ee Neugarten M 519. x 

Diaſelbſt werden auch Beſtellungen angenommen auf bochlaͤndiſch trocken buchen 
Klobenbolz der Klafter 6 % 10 gr., frei vor des Käufers Thüre. J. G. Behrendt. 
6. Sonnabend den 17. Februar, Konzert und Vall in der Reſſource zur 
Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt eingeladen wer⸗ 
den. Anfang 7 Uhr Abends. 9 Die Commite, 


— . —r——::!:!:!:!:!.!.!.... 
Vermiet hungen. 


2 In der Sandgrube W 465. a. if die Ober⸗Etage, beſtehend aus 2 Stu⸗ 
den, Küche, Keller und Boden, von Oſtern d. J. zu vermlethen. Das Naͤhere 
rum von 2 bis 5 Uhr Nachmittags. - 
detorirte 
beziehen. 2 — 
9. Hundegaſſe W 315. iſt die Saalgelegenheik, beſtehend aus 1 Saal, Ge⸗ 
genfinbe, Küche, Hinterſtübchen, Bodenkammer, Holz und Gemüſekeller und Apar⸗ 
tement don Oſtern auf 15 Jahr an ruhige Bewohner billig zu vermiethen. 

10. Die Unterwohnung mit eigener Thuͤre am altſtaͤdtſchen Graden, Schneide⸗ 
Mühle⸗Ecke e 446. Lit. 7, it ſogleich oder zu Oſteen Ziepungszeit zu vermie⸗ 
then. "Näheres Frauengaſſe . 817. 


Schnüffelmarkt M 717. find in der erſten Cage 2 gegeneinander liegende 
Zimmer an anftaͤndige Perſusen zu vermiethen und Ofen rechter Zeit zu 


11. Gerbergaſſe M 67. iſt eine Oder⸗ und Unterwohnunz zu Oſtern rechter 
Ziehzeit zu Keymirthen. Das Nähere daſeldſt eine Treppe hoch. 


12. Breitegaſſe W 1057. b. iſt ein Hinterhaus mit 2 Stuben, Küche, Kel⸗ 


ler zc., wie auch eine Vorderſtube zu vermiethen. Naͤheres eine Treppe hoch. 


—— —— — 


Sachen ju verkaufen in Danz z 
Mobilta oder bewegli 9e Sechen 
13. Ein großes Glaswaarenſpind iſt zum billigen Preiſe Drehergaſſe M 1354. 


zu haben. 


Ä & 

14, Direct von Paris find mir wieder mehrere neue Putz-Gegenſtaͤnde einge⸗ 
gangen, worunter auch die ſchoͤnſten Blumen. Z. L. Fiſchel, Langgaſfe. 

15. Um unſer Waarenlager bis zur Fraukf. a. O Muffe bedeutend zu Ders 
kleinern, haben wir fämmtliche Artikel im Preiſe heruntergeſetzt. 15 


Das Berliner Commiſſions-Lager von 


„ 


Meyer Loͤwenſtein & Eo., Glockenthor. 2 


— 268 — — 


Inmobllia oder unbewegliche Sachen. 


16. Dienftag, den 13. Jedruar d. J., foll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden zus eſchlagen werken: das zum 
Nachlaß der verſtorbenen Kaufmann Gerber gehoͤrige Grundſtück in der Portchai⸗ 
ſengaſſe unter der Servis⸗ J 573. und N 2. des Hppothekenbuchs, enthaltend 
5 heizbare Zimmer und 1 Zimmer obne Ofen, verſchledene Kammern, Pumpen⸗ 
brunnen in der Küche, gewoͤlbten Keller mit Ziegelſteinen gepflaſtert, und 1 Wa⸗ 
genremiſe. Die Haͤlfte der Kaufgelder kann auf den Grundstücke ſtehen bleiben; 
die naͤhern Bedingungen nebſt Hypothekenſchein find taͤglich im Auctions » Bürcan 
einzuſehen. a 
rr — —— 
Edietal „ Citatlon. 


12: Nachdem von ung über den Nachlaß des am 22. Auzuſt v. J bieſelbſt 
verſtorbenen Kaufmanns Johann Jacob Ludwig Schmidt der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über denſelben 
hiemit verhaͤnget, und allen und jeden, welche von dem Nachlaſſe etwas an Sa⸗ 
chen, Gelde, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, biemit angedeutet: 
den Erben deſſelben nicht das Mindeſte daven zu verabfolgenz vielmehr ſolches 
uns anzuzeigen, und, jedoch mit Vo behalt ihrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depeſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben! 
daß, wenn demohngeachtet den Erden etwas bezahlt oder ausgeantwor⸗ 
tet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſei⸗ 
= 1985 habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklart wer⸗ 
en ſoll. — 
Danzig, den 31. Jauuar 1838. 
8 Aöniglich Preuß. Land und Stadtgericht. 


— — 


